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DAS PARLAMENT UND WIR

Hallo, liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind die MKC Klasse von der NMS Pfeilgasse 1080 Wien. Wir sind eine Mehrstufenklasse, auch mit ge-
hörlosen Kindern. Heute sind wir in der Demokratiewerkstatt und haben eine Werkstatt mit Parlamentari-
erInnen gemacht. Heute trafen wir Mag. Daniela Gruber-Pruner und haben sie interviewt. Sie ist Mitglied 
des Bundesrates.  Unsere 3 Themen waren: „Demokratie“, „Politik was hat das mit mir zu 
tun?“ und „Das Österreichische Parlament“. Viel Spaß beim Lesen!

Ahmad (13), Laurin (10), und Muhemmed (12)
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DEMOKRATIE UND DIKTATUR

Demokratie: 
Das Wort Demokratie stammt aus dem Griechischen 
und bedeutet übersetzt: „Herrschaft des Volkes“. De-
mokratie setzt sich zusammen aus den beiden Wör-
tern „demos“, was „Volk“ bedeutet und „kratein“, was 
„herrschen“ bedeutet. 
Die Bürger und Bürgerinnen haben also die Macht. 
Wesentliche Entscheidungen im Staate werden von 
den gewählten Vertretern und Vertreterinnen des 
Volkes getroffen. Für die Bewohner und Bewohne-
rinnen einer Demokratie gelten Grundrechte sowie 
Menschenrechte und Chancengleichheit. 
Die Bürger und Bürgerinnen können mitbestim-
men, z.B. indem sie wählen können. 
Diktatur: 
Diktatur ist genau das Gegenteil von Demokratie. 
Das Volk entscheidet nicht mit in einer Diktatur. Nur 
ein Mensch bzw. eine Partei/Gruppe bestimmt alles. 
Die Bürger und Bürgerinnen haben keine Grund- 
und Freiheitsrechte, z.B. sie dürfen ihre Meinungen 
nicht sagen. Sie haben kein Recht auf Mitgestaltung. 

Wir hatten auch ein Interview mit einer Bundesrä-
tin, Frau Daniela Gruber-Pruner. Das sind ein paar 
spannende Dinge, die sie uns erzählt hat:

Frage: Was bedeutet Demokratie?
Gruber-Pruner: „Das Volk darf in einer Demokratie 
mitbestimmen und wählen.“
Frage: Was bedeutet Diktatur?
Gruber-Pruner: „Das ist eigentlich das Gegenteil 
von Demokratie. Also eine Person oder eine kleiner 
Gruppe bestimmt über das Volk. Die Bürger und 
Bürgerinnen können nicht mitbestimmen.“
Frage: Was arbeiten Sie genau?
Gruber-Pruner: „Ich habe zwei Berufe. Ich bin Mit-
glied des Bundesrates und arbeite auch in einer Or-
ganisation, die Kinder unterstützt.“
Unsere eigene Meinung:
Wir finden es sehr gut, dass wir in einer Demokratie 
leben, weil das mehr Spaß macht! Wir haben unter-
schiedliche Freiheiten und dadurch können wir ma-
chen, was wir wichtig finden.

Wir erklären euch jetzt, was Demokratie und Diktatur bedeuten.

Florian (12), Amina (13), May (12), Ruben (13) und Stefanie (10)
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In einer Demokratie haben die Bürger und Bürge-
rinnen die Macht und bestimmen im Land mit.

In einer Diktatur bestimmt nur eine Person oder 
Gruppe.

In einer Demokratie dürfen die Medien frei berich-
ten.

In einer Diktatur dürfen Medien nur darüber berich-
ten, was der/die Diktator/in hören möchte.

In einer Demokratie dürfen die Bürger und Bürge-
rinnen ihre Meinung sagen.

In einer Diktatur dürfen die Bürger und Bürgerinnen 
nicht frei ihre Meinung äußern.

Unterschiede zwischen Demokratie und Diktatur:
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POLITIK? WAS IST DAS?

Das Thema hat uns selbst sehr interessiert, deshalb 
haben wir uns näher damit beschäftigt. Im Leben ist 
man immer von Politik betroffen, weil man überall 
Entscheidungen braucht. Deshalb sollte es uns auch 
interessieren. Und jede/r soll dann mitentscheiden 
und mitreden. Weil uns auch andere Meinungen 
dazu interessieren, haben wir bei einem Interview 
Einiges darüber herausgefunden und auch eine 
Umfrage gemacht. Folgende Frage haben wir den 
PassantInnen gestellt: Was ist Politik für Sie? 
1. Passantin: Politik bedeutet, dass im Sinne der 
Menschen an Entscheidungen gearbeitet wird.
2. Passant: Menschen, die da sind zu helfen.
3. Passant: Unsere Zukunft!
4. Passant: Politik gehört zum Tagesgeschehen und 
ist wichtig für die Leute.
Wir haben auch eine Politikerin interviewt.
1. Frage: Was bedeutet Politik für sie?
Politik bedeutet für mich, mit anderen bestimmen 

zu können. Und dass es Regeln und Gesetze gibt.
2. Frage: Welche Aufgabe haben sie in der Politik?
Meine Aufgabe ist es, im Bundesrat mich für andere 
einzusetzen.
Wenn man uns fragen würde, was wir von Politik 
halten, sagen wir:
Ivan: Politik bedeutet, Regeln auszumachen für alle 
Leute, die hier leben.
Leo: Politik betrifft uns alle und Politik sollte dafür 
da sein, dass wir uns alle wohl fühlen.

Politik gab es schon immer. Es bedeutet nämlich ganz allgemein, Dinge zu bestimmen und sich 
gemeinsame Regeln auszumachen, die für alle gelten. Was ist Politik? Politik bedeutet daher 
natürlich, dass man oft diskutiert um dann Entscheidungen zu treffen.

Neve (11), Djordje (12), Joshua (12), Ivan (13) und Leo (11)

Was 
bedeutet 

Politik für Sie?

Unsere 
Zukunft!

Politik betrifft 
uns!

Ich 
habe ja 

eigentlich keine Zeit, 
... aber die fragen so 

nett!

PolitikerInnen 
sind politisch!
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SO FUNKTIONIERT DAS PARLAMENT

Im Parlament wird darüber diskutiert und darüber 
bestimmt, welche Gesetze beibehalten werden, 
welche abgesetzt werden und welche neu dazu 
kommen sollen. Das österreichische Parlament be-
steht aus Nationalrat und Bundesrat. 
Der Nationalrat besteht aus 183 Abgeordneten. Die 
Abgeordneten werden alle 5 Jahre gewählt und ver-
treten die Interessen der Bürger und Bürgerinnen. 
Der Bundesrat besteht aus 61 Bundesräten und 
Bundesrätinnen. Die Bundesräte und -rätinnen wer-
den von ihren Landtagen geschickt und vertreten 
die Interessen ihres Bundeslandes. Dazu haben wir 

ein Interview mit der Bundesrätin Daniela Gruber-
Pruner geführt.
Sie ist von der SPÖ. Sie ist mittlerweile seit drei Jah-
ren im Bundesrat. Sie arbeitet auch in einer Orga-
nisation, die sich mit Pädagogik beschäftigt. Die-
se zweite Beschäftigung hilft ihr, wenn Gesetze in 
diesem Bereich besprochen werden. Davor wollte 
sie Ärztin, Opernsängerin und Bäuerin werden. Sie 
geht um 7:00 Uhr aus dem Haus und begleitet ihre 
Kinder in die Schule. Sie hat 2 Geschwister. Sie lebt 
in Wien und sitzt auch für dieses Bundesland im 
Bundesrat.  

Ein Interview mit der Bundesrätin Daniela Gruber-Pruner über das Parlament.

Ylvi (11), Nono (13), Baraa (13), Laurin (10), Muhemmed (12) und Ahmad (13)
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